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OKK-Informationen

Rückschub von Armeeproviant

/« ff «AeZracAz fferScAw/engAe/ZeK, cA'e o/Z rf/e 7nz/j/>e AuZ, rmgcAracAe/ze Samwe/pacAunge« zw verAau-
/en, ffaz/czA /. /anwar zA'e5es./aAresawcAff/Tweeprov/'aaZ/« O/vg/na/ve/pacAungea (Z)o.rea, SäcAe, AaA<?Z<?

M^vf/ von emwaaff/re/cr Qwa//ZäZ an rfa^ ff/7Keeverp/7egM«g,sa2agaz/« z«nïcAg&scAoAe/z werc/en (s/'eAe

«Der/owr/er», DezemAer79<87, Se/Ze 500/ ff7rraZe« ffen RecAawwgs/wArer«, RwcAscAwA t/zeserff rZ/'-

Ae/ Aesoa/ereff zz/zaerA-sa/wAe/Z zzz srAezzAe/z (ff rZ/Ae/ /zzÄarZo«.? verpacAe/z, Karton ez'zz/ezzZ/g Aezez'eAzzezz

nnaf gzzZ verscA/z'e,s.se«).

Regl. 60.1, Truppenhaushalt (TH)
Der Rückschub ist im Reglement «Truppen-
haushält» (Ziff. 165-168) geregelt; insbesondere
sind hier die nachfolgenden Ziffern zu beach-
ten:

165 b Der Rechnungsführer ist verantwort-
lieh für den Rückschub, die Übergabe
oder den Verkauf von Restbeständen
am Ende des Dienstes.

166,2 Die Übergabe (Rückschub) hat hygie-
nisch einwandfrei und übersichtlich
zu erfolgen. Die Lebensmittel sind
durch Gutschrifts-/Belastungsanzei-
gen auszuweisen. Für die richtige
Durchführung der Übergabe/Über-
nähme haften die Rechnungsführer.

Wir wissen, dass fast alle Rechnungsführer
zuverlässig und pflichtbewusst arbeiten. Und
trotzdem gibt es auch hier Ausnahmen. Nach-
folgende Beispiele zeigen wie ein Rückschub
von Armeeproviant an das Armeeverpflegungs-
magazin nicht erfolgen sollte. Es handelt sich
hier um Rückschübe von der Truppe wie sie tat-
sächlich geschehen sind, also keineswegs etwa
gestellte Beispiele vom AMV!

Z)rzzcAscAä/ezz:

Entstanden durch falsche Palettierung.

Leichte Kartons und Säcke zuunterst, schwere
Kartons oben.

ffAgeArocAe/ze RacAzzzzgezz:

Nicht als solche bezeichnet, nicht gut verschlos-
sen, kein Ballastausgleich (z. B. Zeitungen) zur
Verhinderung von Druckschäden, Dosen ein-
zeln in die Palette geworfen. Kurzum: Ein heil-
loses Durcheinander von Kartons und Dosen die
der Palette keinen Halt geben.
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«Fre/Kfife ff m'fce/»:

Durch Selbstsorge beschaffte Arti-
kel, sowie Artikel, die nichts mit
Verpflegung zu tun haben wie
Schuhfett, Waffen- und Schmier-
mittel. Unglaublich aber wahr!

Palettierung:

Keine Ordnung, chaotischer Verlad (siehe auch
Druckschäden), gestürzte Kartons trotz Auf-
schrift «oben» (insbesondere Speiseoel), zu
hohe Stapelung (Höhe: 2 SBB-Rahmen), keine
Verwendung von Rahmen und Deckeln.

Solche Rückschübe (wie nebenstehendes Bild)
verursachen eine grosse, unangenehme Arbeit
beim AVM-Brenzikofen und bedeutende Mehr-
kosten (Arbeitsstunden, Material usw.).

Aus Erziehungsgründen haben wir in den letz-
ten Zeiten bei der Feststellung solcher grobfahr-
lässiger Rückschübe, im Einvernehmen mit
dem betreffenden Kommandanten, die Rech-
nungsführer unbesoldet nach Brenzikofen auf-
geboten (VR 60). Dadurch können sich die Ver-
antwortlichen über ihre Arbeit selbst Rechen-
schaff geben und das richtige Vorgehen lernen.

Bei schweren Warenbeschädigungen kann das

OKK auch eine finanzielle Beteiligung (Bela-
stung) der Verantwortlichen verlangen und
gegebenenfalls dem Kommandanten einen
Antrag zu disziplinarischen Massnahmen stel-
len.

Die OKK-internen Richtlinien für das Vorgehen
bei der Feststellung von vorschriftswidrigen
Rückschüben sind im nachfolgenden Arbeitsab-
lauf festgehalten.

Unsere Bilder:
Sämtliche Aufnahmen stammen von Rückschüben an das
AVM-Brenzikofen
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Der Rückschub an das AVM

Wie haben die Rückschübe ordnungsgemäss an
das AVM zu erfolgen:

Der Q«art/ermewrer

- hat den Rückschub für seinen Truppenver-
band (Bat/Abt) zu organisieren;

- hat einen erfahrenen Rechnungsführer mit
der Durchführung des Rückschubes zu beauf-
tragen;

- legt rechtzeitig den Zeitpunkt, den Ort und
die Art der Rücknahme der überschüssigen
Artikel fest.

Der verawrn'ort//c/ie Rec/jnungj/tz/zrer

- nimmt den Rückschub der Einheiten des

Truppenverbandes persönlich entgegen und
prüft diesen auf Vollständigkeit und Zustand
der Ware und Verpackung;

- schreibt die rückschubwürdigen Artikel den
Einheiten gut;

- führt den Rückschub an das AVM nach fol-
gendem Vorgehen durch:

Ermitteln der Bahnstation (Regionalzentrum
«RZ»), welche als Aufgabestelle in Frage
kommt;

Bestellung von Tauschgeräten: Paletten, Rah-
men und Deckel für Stückgutsendungen
(einige Tage im voraus bestellen);

Rückschub pro Artikel bereitstellen;
Rückschubliste (Formular 16.8 Gutschrifts-
und Belastungsanzeige) ausfüllen, Zivila-
dresse des Absenders nicht vergessen;
Ware auf Palette (mit Rahmen) verladen:
schwere Kartons unten, leichte Packungen
und Säcke oben;

Rückschubliste der Sendung beilegen;
Frachtbrief ausfüllen (Formular 7.27);

Übergabe des Rückschubs an Camionneur
(CARGO DOMIZIL) oder Bahnpersonal bei
direkter Übergabe an RZ;
Jede Palette mit Rahmen und Deckel mit
Kunststoff- oder Stahlband verschliessen las-

sen.

Wir prüfen zurzeit, den Verkauf von Armeepro-
viant zu erleichtern, und wir werden bei der
nächsten Revision des VR (voraussichtlich
1.1. 89) die Anpassung von Ziffer 125, Abs. 2,
vornehmen.

Wir bitten alle Rechnungsführer, dem Rück-
schub von Verpflegungsmitteln die nötige Auf-
merksamkeit zu schenken um Unannehmlich-
keiten und Kosten zu vermeiden. Wir zählen auf
Ihre Mitarbeit.

Der neue Getreidestengel, Art. 337.9443

Zu beziehen in
Packungen à 100 Stück
zu je 20 g assortiert
in den Aromen Apfel,
Honig und Zitrone.

Jeder Stengel hat
einen Nährwert von
103 Kcal 430 Joules.
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